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OKTOBERABEND IN VENEDIG

Vermählt hat sich das Gold den Schatten,
der Staub wärmt Marmor und Porphyr,
Vineta neigt sich stül den Ratten,
das Meer geht durch verschlossne Tür.
Der Löwe kann der Zeit nicht wehren,
das Salz frißt lautlos Erz und Stein.
In schwarzen Gondelwiegen kehren
vom Styx die Träume ein.

Christine Busta

HIRTENFLÖTE

Wenn der voUe Mond
In die Körbe scheint,
Die du flochtest,
Seele und Sinne
An mich verloren,
Komm ich zu dir
Übers Weideland.
Mir träumte,
Du wartest auf mich
Bei den schlafenden Herden
Und trügest durch tauweißes Gras
Mich hinunter zum Fluß
Und über die Brücke,
Wo du bei Neumond
Die Ruten brachst...
In den Binsen begt
Das Federgewand
Und ferne fern
Unser Land...

Erika Burkart
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